
Philosophisch-Theologische Grenzfragen  Vorlesung  
 

Wissen und Werte (Philosophie-Vorlesung für BA) 
 

Zeit: Fr, 10-12 Uhr Raum: GA 03/142 Beginn: 15.04.2016 Anmeldefrist:     
PD Dr. Ludger 
Jansen 

Sprechstd.: Do 11:30-12:30 Raum: GA 7/137 Tel.: 32-29388 

BA: Modul V MEd nach alter Ordnung: - - - VSPL-Nr.: 020002 

MA: - - - MEd nach neuer Ordnung: - - - Magister Theologiae - - - 

 
„Begründet Eure Hoffnung“, fordert der erste Petrusbrief (3,15). Damit dies erfolgreich 
gelingt, sollte man sich zuvor über einige philosophische Fragen klar geworden sein: Was ist 
überhaupt eine Begründung? Was können wir begründen? Können wir etwas über die Welt 
wissen? Wer sind wir überhaupt? Und wie sollen wir leben? Die Vorlesung bietet am 
Leitfaden dieser Fragen eine elementare Einführung in die Philosophie. 
 
 ______________ 
Literaturhinweise: 

 Literatur wird in der Vorlesung bekanntgegeben. 
 
 



Philosophisch-Theologische Grenzfragen  Vorlesung  
 

Erkenntnis- & Wissenschaftstheorie 
 

Zeit: Do, 14-16 Uhr Raum: GABF 04/714 Beginn: 14.04.2016 Anmeldefrist:     
PD Dr. Ludger 
Jansen 

Sprechstd.: Do 11:30-12:30 Raum: GA 7/137 Tel.: 32-29388 

BA: Modul VII MEd nach alter Ordnung: - - - VSPL-Nr.: 020001 

MA: Modul VI MEd nach neuer Ordnung: Modul D Magister Theologiae M5 

 
Im Alltag und in der Wissenschaft verlassen wir uns darauf, dass wir bestimmte Dinge 
wissen. Wenn es um die Sicherheit von Flugzeugen oder die Wirksamkeit von Medikamenten 
geht, hängen sogar Menschenleben davon ab. Aber was ist Wissen? Welche Formen von 
Wissen gibt es? Können wir überhaupt etwas wissen – und wenn ja, was? Wie können 
Wissensansprüche gerechtfertigt werden? Die Vorlesung führt in die Erkenntnis- und 
Wissenschaftstheorie ein und bietet einen ersten Überblick über wichtige Positionen und 
Argumente. 
 
 ______________ 
Literaturhinweise: 

 Thomas Grundmann,  Analytische Einführung in die Erkenntnistheorie, Berlin: de 
Gruyter 2008. 

 Gerhard Ernst, Einführung in die Erkenntnistheorie, 5., durchges. Aufl., Darmstadt: 
WBG 2014. 

 
 



Philosophisch-Theologische Grenzfragen  Hauptseminar  
 

Ethik der Migration 
 

Zeit: Fr, 12-14 Uhr Raum: GABF 04/714 Beginn: 15.04.2016 Anmeldefrist:     
PD Dr. Ludger 
Jansen 

Sprechstd.: Do 11:30-12:30 Raum: GA 7/137 Tel.: 32-29388 

BA: Modul V, VII MEd nach alter Ordnung: - - - VSPL-Nr.: 020004 

MA: Modul IX MEd nach neuer Ordnung: - - - Magister Theologiae M5 

 
Die aktuelle Flüchtlingskrise wirft neben politische und pragmatischen Fragen auch ethische 
Fragen auf: Gibt es eine Pflicht, Flüchtlinge und Migranten aufzunehmen? Sollten die 
Grenzen offen sein? Sollte ein Staat nicht zuerst für das Wohl der eigenen Bürger sorgen? 
Dürfen Staaten auswählen, wen sie aufnehmen wollen? Ist Flüchtlingshilfe ein Beitrag zu 
globaler Gerechtigkeit? Im Seminar werden wir aktuelle philosophische Texte diskutieren, die 
versuchen, Antworten auf diese Fragen zu geben. 
 
 ______________ 
Literaturhinweise: 

 Literatur (zur Anschaffung!): Andreas Cassee, Anna Goppel (Hgg.), Migration und 
Ethik, 2. unveränd. Auflage, Münster: Mentis 2014 [29,80 €]. 
 

 
 



Philosophisch-Theologische Grenzfragen  Hauptseminar  
 

Freie Geschöpfe des Allmächtigen 
 

Zeit: Do, 16-18 Uhr Raum: GABF 04/352 Beginn: 14.04.2016 Anmeldefrist:     
PD Dr. Ludger 
Jansen 

Sprechstd.: Do 11:30-12:30 Raum: GA 7/137 Tel.: 32-29388 

BA: Modul VII MEd nach alter Ordnung: - - - VSPL-Nr.: 020003 

MA: - - - MEd nach neuer Ordnung: Modul D Magister Theologiae M19, M5 

 
Entscheiden Menschen sich frei für ihre Handlungen oder sind sie determiniert? Das ist eine 
Frage, die nicht nur ins Zentrum menschlichen Selbstverständnisses stößt, sondern in zentrale 
philosophische und theologische Problemfelder hineinspielt: Wann sind Aussagen über die 
Zukunft wahr? Weiß Gott nicht alles vorher? Ist nicht durch die Naturgesetze schon alles 
vorherbestimmt? Ist der freie Wille nicht eine Illusion, die das Gehirn uns vorgaukelt? Doch 
wie können wir ohne Willensfreiheit von moralischer Verantwortung sprechen? Wieso lässt 
Gott Böses Geschehen, wenn er doch Allwissend, Allmächtig und Allgütig ist? Wie kann ein 
menschliches oder göttliches Gericht überhaupt Strafen verhängen, wenn die Täter für ihre 
Taten gar nicht verantwortlich sind? Im Seminar werden wir Texte von Aristoteles, Cicero, 
Augustinus, Luther, Erasmus, Leibniz, Harry Frankfurt, Peter van Inwagen und anderen 
Philosophen diskutieren. 
 
 ______________ 
Literaturhinweise: 

 Literatur wird im Seminar bekanntgegeben. 
 

 
 



Philosophisch-Theologische Grenzfragen  Kolloquium  
 

Kolloquium Philosophisch-Theologische Grenzfragen 
 

Zeit: Mi 18-21 (ca. 
14-tg.) 

Raum: GA 6/131 Beginn: 27.04.2016 Anmeldefrist:     

PD Dr. Ludger 
Jansen 

Sprechstd.: Do 11:30-12:30 Raum: GA 7/137 Tel.: 32-29388 

BA: Modul VII MEd nach alter Ordnung: - - - VSPL-Nr.: 020005 

MA: - - - MEd nach neuer Ordnung: - - - Magister Theologiae M19 

 
 
Das Kolloquium bietet ein Forum, aktuelle Forschungsarbeiten zu Themen der Philosophie 
und philosophisch-theologischen Grenzfragen zu diskutieren. Im Zentrum stehen zunächst die 
in Erarbeitung befindlichen Projekte der Teilnehmer selbst, insbesondere (aber nicht 
notwendigerweise) Qualifikationsarbeiten, die am Lehrstuhl für philosophisch-theologische 
Grenzfragen angefertigt werden. Die Vorstellung von „work in progress“ ist ausdrücklich 
erwünscht. Themen und Termine werden in der ersten Sitzung vereinbart.  
 
 ______________ 
Literaturhinweise: 

  
 

 
 


